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Bestandsaufnahme der Beleuchtungssituation im 
öffentlichen Raum 

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Ortsrat Einöd (Kenntnisnahme) 28.05.2026 Ö 
Ortsrat Erbach (Kenntnisnahme) 28.05.2026 Ö 
Ortsrat Wörschweiler (Kenntnisnahme) 01.06.2026 Ö 
Ortsrat Bruchhof-Sanddorf (Kenntnisnahme) 01.06.2026 Ö 
Ortsrat Kirrberg (Kenntnisnahme) 02.06.2026 Ö 
Ortsrat Beeden (Kenntnisnahme) 02.06.2026 Ö 
Ortsrat Jägersburg (Kenntnisnahme) 03.06.2026 Ö 
Ortsrat Reiskirchen (Kenntnisnahme) 03.06.2026 Ö 
Ortsrat Schwarzenbach (Kenntnisnahme) 08.06.2026 Ö 
Ortsrat Homburg (Kenntnisnahme) 08.06.2026 Ö 

 
Sachverhalt 
 
In seiner Sitzung vom 26. März 2026 hat der Stadtrat auf Antrag der SPD-
Fraktion beschlossen, dass die Beleuchtungssituation im öffentlichen Raum 
überprüft werden soll, um schlecht beleuchtete Wege oder Plätze zu erfassen. 
Ebenfalls beschlossen wurde die Einbeziehung aller Ortsräte, da diese am besten 
wissen, welche Stellen in ihrem Gemeindebezirk schlecht oder unzureichend 
beleuchtet sind und dementsprechend einer Verbesserung bedürfen. 
  
Gemäß § 73 Absatz 2 Satz 3 KSVG soll der Ortsrat zu denjenigen Fragen Stellung 
nehmen, die ihm vom Gemeinderat, einem Ausschuss oder vom 
Oberbürgermeister vorgelegt werden. 
  
Die Ortsräte werden daher gebeten, bis zur nächsten Sitzungsrunde Ende August 
2026 die schlecht beleuchtete Wege und Plätze in ihrem Gemeindebezirk zu 
erfassen und der Verwaltung mitzuteilen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
 
 
 
Anlage/n 
 
1 Niederschriftsauszug SR 26.03.2026 (öffentlich) 
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